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Liebe Mitglieder und Freunde des TC Herten,

Da geht sie schon wieder hin, die Saison 2023.
Und wieder überlege ichmir, wie ich die Ausga‐
be des Netzrollers in euren Händen eröffnen
soll. Informativ soll es sein, nicht zu lang, Lust auf
die Ausgabe machen und dabei Witz und Geist
versprühen. Soll ich über die ganzen Feste und
Feiern berichten? Unsere tolle Saisoneröffnung,
die feierliche Eröffnung des BeachAndFun-Plat‐
zes, den Saisonabschluss der Herren, das erste
große Oktoberfest des TC Herten oder den
gemütlichenWinterplausch? Oder lieber über die sportlichen Ereig‐
nisse, wie die Vereinsmeisterschaft der Erwachsenen im Einzel und
Doppel, die Vereinsmeisterschaft der Kids und ihre tolle Medenrun‐
de, den Swiss-Indoors Besuch oder das Beachtennisturnier?
Vielleicht erzähle ich aber auch etwas über die tollen Erfolge, die wir
feiern konnten. Unsere Projekte "Sport und Bewegung für alle" und
"Sport und Bewegung für Kindergärten und Schulen" konnten sich
über zahlreiche Ehrungen, Preise und Förderungen, unter anderem
durch den Badischen Tennisverband, den Deutschen Olympischen
Sportbund, die Stiftung PSD L(i)ebenswert und Netto, freuen.

Aber all das könnt ihr ja in der aktuellen Ausgabe lesen. So bleibtmir
fast nur, das vergangene Jahr zusammenzufassen: Wir haben
unglaublich viel geschafft. Es gibt endlich neue Duschen, unsere
Anlage erstrahlt in neuem Glanz und ist dabei längst noch nicht
fertig. Wir können uns über fast 25 Neumitglieder freuen und gehen
mit neuen innovativen Konzepten in die Zukunft. Und die nächsten
Projekte, wie kleine Renovierungen oder eine neue Überdachung
für Fahrräder, sind schon in Planung.

Nun hat sich das Editorial doch fast von selbst geschrieben, undmir
bleibt nur viel Spaß beim Lesen der aktuellen Ausgabe und eine
besinnliche Winterzeit zu wünschen.

Euer Florian
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Jetzt mehr erfahren auf:
> schwarzwald-crowd.de

Du hast eine 
starke Idee?
Dann teile sie mit der 
SCHWARZWALD-CROWD!
 
Überzeuge andere von deinem 
Projekt und sichere dir so die  
finanzielle Unterstützung, die  
du brauchst.



Am 7. Oktober war es wieder so
weit. Wir haben einen wunder‐
baren Tag mit unseren Kids ver‐
bracht und den Wald rund um
das Hertener Loch wieder von
Unmengen an Müll und Unrat
befreit. Das Wetter hätte eben‐
falls nicht besser sein können.

Es hat allen, auch den Eltern
und Betreuern, sehr viel Spaß
gemacht.

Nach getaner Arbeit wurde der
Tag mit Brezeln und warmen
Waffeln ausgeklungen. Unsere
Tradition werden wir auch im
kommenden Jahr fortführen.

Nochmals herzlichen Dank an
dieser Stelle an Badenova, die
uns mit einer tollen finanziellen
Unterstützung zur Seite stehen.

Patrick Adam
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Regio3 EDV-Systeme GmbH
Bahnhofstraße 31

79618 Rheinfelden-Herten
Tel 0 76 23 - 741 89 30

Fax 0 76 23 - 741 89 33
sorglos@regio3edv.de

www.regio3edv.de

Das IT-Managed-Services-Paket von Regio3EDV
sorgt für eine funktionsfähige IT-Anlage gemäß unserem
Motto: "EDV? - Läuft!".
    

Inklusive priorisiertem, proaktivem EDV-Support, Virenschutz-
lizenz, Backupsoftware, Überwachung (24/7 Monitoring), Team-
viewer Host und Assist AR Fernwartung.
    

Auch als Flatrate und Komplett-Flatrate mit Hardware, mit SLA, 
Jahresgespräch und Notfallmanagement erhältlich.

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne auf Ihrem Weg zur Sorglos-
EDV!

EDV ???
     Läuft !!!



18 Bahnen

3D Landschaft

Licht & Soundeffekte

Fa m i l i e n  Fr e i z e i t

I N D O O R
S pa s s

Fa m i l i e n  Fr e i z e i t

I N D O O R
S pa s s

Bis 9 Teams

Interaktive Arena

Adrenalin Pur

Familienfr. Spielhalle

Für jedes Alter

www.lazerfun-loerrach.dewww.lazerfun-loerrach.de

07621 168033307621 1680333



Der Badische Tennisverband
zeichnet Jahr für Jahr besonde‐
re Vereinsprojekte aus den Be‐
reichen der Sportentwicklung
aus und prämiert diese mit bis
zu 5.000 Euro. Hierbei geht es
um Projekte zur Mitgliederge‐
winnung, besondere Konzepte
zur Sponsorenakquise, außerge‐
wöhnliche Ideen zur Gewin‐
nung von Ehrenamtlichen und
Vieles mehr. Ziel ist es zum ei‐
nen, besondere Aktionen zu
würdigen und auch finanziell zu
unterstützen. Außerdem sollen
auch andere Vereine von den
guten Ideen der Clubs profitie‐
ren und sich selbst Anregungen
holen können.

Wir freuen uns riesig, dass nun
auch der BTV, neben den ver‐
schiedenen Stiftungen welche
unsere Visionen, Ideen und ver‐
schiedenen Projektschritte bis
zur Umsetzung unterstützt
haben, die Einzigartigkeit und
den Mehrwert unseres Konzep‐
tes erkannt hat.

Aus dem Bewerbungsschrei‐
ben:

„Kinder und Jugendliche benö‐
tigen unkomplizierte und frei
zugängliche Bewegungs- und
Begegnungsstätten. Speziell die
letzten zwei Jahre haben den
negativen Effekt von fehlenden
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Bewegungsmöglichkeiten auf
die Psyche von jungen
Menschen aufgezeigt. Aber
auch ältere Menschen dürfen
nicht durch das Fehlen geeigne‐
ter Bewegungsmöglichkeiten
aus Vereinsstrukturen ausge‐
schlossen werden. Diesen
Bedarf haben wir erkannt und
möchten uns aktiv und innova‐
tiv für die Zukunft aufstellen
Jugendlichen und Kindern feh‐
len häufig geeignete Räume,
um sich sportlich betätigen zu
können, ohne dabei auf die
Buchung von Trainerstunden
oder Plätzen angewiesen zu
sein.

Neben den weitestgehend ver‐
schwundenen Bolzplätzen des
Ortes finden sich solche Räume
nur noch schwer. Wir sehen die‐
sen Bedarf täglich bei den Kin‐
dern unserer Mitglieder, aber
auch bei den vielen Besuchern
unserer Anlage und der Vereins‐
gaststätte“

Unsere Fallstudie wurde von der
Jury mit der höchsten Punkt‐
zahl bewertet, und Wir haben
den ersten Platz erreicht.
Herzlichen Glückwunsch zu die‐
sem herausragenden Erfolg
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Mit dieser Platzierung erhält der
TC Herten vom Badischen
Tennisverband eine Prämie in
Höhe von 1.000 €! Wir sagen
ganz herzlich „Danke schön“ an
die Jury des BTV und die Wert‐
schätzung unserer Arbeit.

Die Prämie werden wir sicher‐
lich für die Weiterentwicklung
und Verbesserung des Ange‐
bots nutzen können!

Florian Gronde
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Lörrach
Basler Straße 160
+49 (0) 7621 4091-0
loerrach@seilnacht.de

Schopfheim
Online Reisebüro
+49 (0) 7622 50720-0
schopfheim@seilnacht

Rheinfelden
Zähringerstraße 1
+49 (0) 7623 7227-0
rheinfelden@seilnacht.de

Weil am Rhein
Hauptstraße 264
+49 (0) 7621 98698-0
weil@seilnacht.de

www.reisebuero-seilnacht.de

Sportliche Momente



So unglaublich viel ist dieses
Jahr auf und rund um die
Anlage des TC Herten passiert.
Neue Terrassengestaltung,
neues multifunktionales Spiel‐
feld, zahlreiche Aktionen und
Kooperationen, Feste, Feiern,
Turniere… Aber irgendwann
muss unsere Anlage in denWin‐
terschlaf. Und dorthin schickten
wir sie dann beim letzten offizi‐
ellen Arbeitseinsatz 2023 auch.

Das Wetter ließ erahnen, dass es
höchste Zeit für die Winterruhe
geworden war, und Karins fan‐
tastische Kürbissuppe wurde
dankend verköstigt.

Dank der Vielzahl an Helfern
ging der Platzabbau ruckzuck,
und man konnte sich neuen
Projekten widmen. Die eine
Baustelle abgeschlossen, da
folgt schon die nächste! Endlich
verschwindet unsere alte Hecke
neben der Ballwand, die uns je‐
des Jahr mehr kostet als nutzt,
und weicht einem Fahrradun‐
terstand und einem Sitzplatz
mit Blick auf die Plätze. Längst
wird unser neues Spielfeld von
so vielen Kindern und Jugendli‐
chen genutzt, dass der angren‐
zende Fahrradständer einen
neuen Platz benötigt und stark
erweitert werden muss.
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Wir suchen für bereits vorgemerkte Kunden 
Häuser und Wohnungen zum Kauf.

Schönseh Immobilien
Alexander Bühn (Zert. Immobilienmakler)
79639 Grenzach-Wyhlen
Telefon 0171-6205622
info@schoenseh-immobilien.de 
www.schönseh-immobilien.de Se

it 2
020

Ihre Alternative in Grenzach-Wyhlen und Herten

Verkauf von Immobilien und  Grundstücken

Vermietungen

kostenlose Objektwertermittlung

kompetente Beratung und Abwicklung

Erstellung eines Energieausweises

Und auch sonst soll die Winter‐
pause für allerhand Renovierun‐
gen genutzt werden. Die nächs‐
ten Projekte sind also bereits in
Planung.

Florian Gronde
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Gewerbestr. 1, 79618 Rheinfelden | Tel.: 07623 / 966 738 -0, Fax: -99
Mail: d.kischkel stb-kischkel.de@ | Website: www.stb-kischkel.de

Schwalbenstr. 2, 79618 Rheinfelden | Tel.: 07623 / 966 738 -0, Fax: -99

Eine schwierige Saison. Schon
der Beginn verschlug uns den
Atem. Uli Massen, unser bester
Mann und Triebfeder der Mann‐
schaft verstarb vollkommen
überraschend. Wir überlegten
ernsthaft, ob wir unter diesen
Umständen in dieser Saison
noch antreten sollten oder
konnten. Wir haben es uns nicht
leicht gemacht und entschie‐
den uns letztendlich, doch im
Wettbewerb anzutreten. Getra‐
gen wurde diese Entscheidung
von der Gewissheit, dass Uli uns
zweifelsohne aufgefordert hät‐
te, nicht aufzugeben. Und das
haben wir getan.

08.05.2023 TC Dietenbachpark:
Leider gingen 3 von 4 Spielen
sang- und klanglos jeweils in 2
klaren Sätzen verloren. Nur das
4. Doppel gab einen Vorge‐
schmack darauf, dass es auch
anders gehen kann. Zwar muss‐
ten Hartwig und Dieter ihren
ersten Satz knapp abgeben (5:7),
doch holten sie im 2. Satz klar
auf und gewannen diesen über‐
legen mit 6:2. Also musste die
Entscheidung im Match-Tieb‐
reak fallen. Und das tat sie.
Diesmal zu unseren Gunsten:
10:6. Ein Lichtblick, der das Ge‐
samtergebnis natürlich nicht‐
mehr korrigieren konnte. Aber
immerhin.
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15.05.2023 SC Freiburg 2:
Hier drohte uns das erste Mal,
ersatzgeschwächt in eine
Begegnung gehen zu müssen.
Die Urlaubsplanungen lagen so
ungünstig, dass wir im besten
Fall nur noch 4 Spieler hätten
stellen können. Also keinerlei
Reserve und für alle Beteiligten
die Gewissheit, dass man wirk‐
lich 2 Doppel durchstehen
muss. Ein Umstand, der in unse‐
rer Altersklasse nicht mehr ganz
so selbstverständlich ist, wie es
(insbesondere jüngeren Vereins‐
kollegen) scheinen mag. Dank‐
bar nahmen wir daher das Ent‐
gegenkommen der Freiburger
an, den Termin vorzuverlegen.

Geholfen hat es uns nicht.
Wieder einmal konnten wir nur
in einem Match wirklich Flagge
zeigen: Albert und Dieter
gewannen klar mit 6:4 und 6:1.

18.05.2023 TC Mengen:
Hier wäre uns fast ein (erstes)
Unentschieden gelungen. Die
jeweiligen Einser- Doppel gin‐
gen zwar klar verloren (3:6; 2:6
und 2:6; 1:6), aber die Musik
spielte diesmal in den Zweier-
Doppeln. Wirklich wacker schlu‐
gen sich hier Albert und Dieter:
Hoch konzentriert begannen sie
den 1. Satz und gewannen die‐
sen klar mit 6:3. Das sah gut aus.
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Allerdings konnten sie dies im 2.
Satz nicht konsequent fortset‐
zen. Unglücklich mussten sie
diesen knapp mit 5:7 abgeben.
Also auch hier wieder der
Match-Tiebreak. Und der konnte
nun wirklich nicht dramatischer
sein. Schnell erspielten sich Al‐
bert und Dieter einen klaren
Vorsprung mit 8:4, erlitten dann
aber einen unerklärlichen Ein‐
bruch und verloren am Ende
noch mit 8:10. Verdammt, das
darf nicht passieren. Fast wie
Balsam auf die Wunden war
dann das 2. Zweier-Doppel.
Wolfgang und Dieter ließen
nichts anbrennen und gewan‐
nen überlegen mit 6:2 und 6:1.
Das tat gut. Geht doch.

12.06.2023 TC Hartheim, unsere
Angstgegner:
Wir kennen Hartheimmit seiner
drucklosen, aber höchst ballsi‐
cheren Spielweise seit langem.
Dennoch haben wir bislang kein
Mittel dagegen gefunden. Des‐
wegen wollen wir auch nicht
lange drum rum schwätzen: wir
haben verloren und zwar klar
mit 0:4. Zur Ehrenrettung müs‐
sen wir anmerken, dass wir hier
wieder einmal maximal ersatz‐
geschwächt ins Rennen gehen
mussten. Das muss zukünftig
besser werden. Auf diesem
Wege habenwirmal wieder den
5. Platz in unserer Gruppe er‐
kämpft.

17

Herren 70 - Ein hartes Jahr



Das hat viel Schweiß gekostet
und manchmal auch viel Frust.
Aber wir haben es durchgestan‐
den. Und ehrlich gesagt: Fünfter
ist ja nicht unbedingt das
schlechteste Ergebnis.

Wir hätten ja auch locker Sechs‐
ter oder Siebter werden können,
je nach Größe der Gruppe.

Dieter Baier
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Die Kraft des Meeres spüren – die 
Rheinfelder Natursole® entspannt und 
vitalisiert zugleich. Tauchen Sie ein in 
eine faszinierende Bade-, Sauna- und 
Wellness-Welt. Hier wird Entspannung 
zum Erlebnis. 
Täglich 8 bis 22.30 Uhr.

soleuno.ch



Anfang dieses Jahres ging der
TC Herten mit seinem Konzept
“Sport und Bewegung für Alle”
an den Start. Gefördert von der
Stiftung PSD L(i)ebenswert, der
deutschen Stiftung für Engage‐
ment und Ehrenamt und dem
lokalen Bündnis für Familie
Rheinfelden konnten wir ein
multifunktionales Sportfeld
installieren. Tischtennis, Basket‐
ball, Pickleball und Minitennis
ist nun für alle einfach bei uns
ausübbar. Das Feld wird seit‐
dem stark von unseren Jugend‐
lichen und Kindern, den Besu‐
chern unserer Vereinsgaststätte,
den Nachbarn, aber auch von
vielen Gruppen aus Herten,

Rheinfelden und Umgebung
genutzt. Wir sind stolz, dieses
kostenlose Sport- und Bewe‐
gungskonzept geschaffen zu
haben, und sehen einen erhebli‐
chen Mehrwert für die Bewe‐
gungslandschaft der unmittel‐
baren Umgebung. Ganz im
Sinne unseres Konzeptes möch‐
ten wir gerne unser Angebot er‐
weitern und ab Juli 2023 nun
auch unsere neue Beachanlage
für Kindergarten-, Schulklassen
und andere Kindergruppen zur
Verfügung stellen. Im Zuge des
ReStart-Programms des Deut‐
schen Olympischen Sportbun‐
des bieten wir allen BetreuerIn‐
nen mit ihren Kindergruppen
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den kostenlosen Zugang zu un‐
serer Beachanlage an. Gerne
könnt ihr euch bei uns direkt
auch ein paar Beachvolleybälle,
Beachtennisschläger und diver‐
se andere Kleinsportgeräte aus‐
leihen. Beachsport, Koordinati‐
onsspiele oder einfach mal ein
paar Stunden mit den Kindern
im Sand verbringen – euren Ide‐
en sind keine Grenzen gesetzt.

Um euch den Zugang so ein‐
fach wie möglich zu gestalten,
haben wir auf der Homepage
eine einfache Buchungsseite für
euch angelegt. Dort seht ihr
jederzeit die verfügbaren
Termine. Gerne treffen wir uns
zum gebuchten Termin vor Ort
mit euch und geben euch eine
Einweisung.

Florian Gronde
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naturenergie.de

Wer, wenn nicht du? 
Werde Teil unseres Teams und starte  
deine Karriere bei naturenergie.



Mittlerweile ist es schon eine
kleine Tradition, dass unser Ver‐
ein Präsenz bei den Swiss
Indoors in Basel zeigt. Wir sind
froh unseren Kids für den jewei‐
ligen Qualifikationssamstag
Freikarten zur Verfügung stellen
zu können. Auch in diesem Jahr
haben sich einige Mitglieder auf
den Weg zur St. Jakobshalle ge‐
macht, und wie es der Zufall so
will, hat man sich sogar (bei frei‐
er Platzauswahl) innerhalb von
wenigen Quadratenmetern, je‐
weils separat voneinander, ei‐
nen schönen Sitzplatz gesucht
und eine kleine Hertener Fan-
Ecke gegründet.

Die Spielerliste der Qualifikation
war diesmal extrem gut. Selbst
die Weltnummer 61 hatte ihren
Platz im Hauptfeld nicht sicher,
sondern musste sich mühsam
mit zwei Siegen hierfür qualifi‐
zieren. Es waren wirklich sehr
starke Matches zu sehen, die
Stimmung war super und auch
das Drumherum ist einfach sehr
gut gemacht. Bei der Tombola
wurde auch der eine oder ande‐
re Franken investiert. Es wird ge‐
munkelt, dass hier tatsächlich
auch ein Tagespreis mit nach
Herten ging.
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Die Kids versuchten nach jedem
Match ihr Glück und jagten Au‐
togramme, was auch in den
meisten Fällen geklappt hat.

Alles in allem kann man sagen,
dass wir einen tollen Tag hatten.
Das abschließende Doppel,
welches erst gegen 21:30 Uhr
beendet wurde, war der krönen‐
de Abschluss des ersten Turnier‐
tages.

Für all diejenigen, die bisher
noch nie den Drang hatten, sich
mal ein Ticket für das Turnier zu
gönnen, sei wirklich dieser Qua‐
li-Samstag empfohlen. 10 Stun‐
den Profitennis sind garantiert
undmachen vielleicht auch Lust
auf mehr. Wir freuen uns jeden‐
falls schon auf das kommende
Jahr!

Patrick Adam
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Erstmals seit mehreren Jahren
konnten wir in 2023 wieder eine
Vereinsmeisterschaft für Kinder
und Jugendliche anbieten. Ge‐
plant waren ursprünglich drei
Konkurrenzen, leider war die
Anzahl der Anmeldungen nur in
der Aktiv-Klasse ausreichend, so
dass wir in diesem Jahr nur in
dieser Kategorie einen neuen
Vereinsmeister küren konnten.
Dies tat den übrigen Spielen je‐
doch kein Abbruch.

In den Halbfinal-Partien stan‐
den sich Luis Adam und Vincent
Kratzer sowie Laurin Adam und
Tom Frey gegenüber.

Beide Halbfinal-Spiele hatten
ein tolles Niveau, teilweise wur‐
de der Ball mehr als 40mal über
das Netz gehauen. Luis hatte da‐
bei im ersten Halbfinale die
Nase vorn und konnte sich in
zwei engen Sätzen gegenüber
Vincent durchsetzen. In der an‐
deren Partie konnte Laurin sein
Spiel erfolgreich gegen Tom be‐
streiten.

Damit lautete die Paarung im
Spiel um Platz drei Vincent
ratzer gegen Tom Frey. Wir
erwarteten alle ein enges Spiel
und so sollte es auch kommen.
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Letztendlich konnte sich Tom in
diesem unterhaltsamen Match
knapp in zwei Sätzen gegen
Vincent durchsetzen.

Das Finale war ein Brüderduell,
vermutlich auch einmalig in der
Hertener Endspiel-Geschichte.
Auch hier konnten die Zuschau‐
er tolle Ballwechsel sehen und
den einen oder anderen Zucker-
Stoppball.

Dieses Mal behielt der Jüngere
die Oberhand und konnte sei‐
nen älteren Bruder in die
Schranken weißen. Herzlichen
Glückwunsch an Laurin zum
Vereinsmeistertitel und an Luis
zu Platz zwei. Toll gemacht.

Finale:
Laurin Adam – Luis Adam 6:4 6:2

Spiel Platz 3:
Tom Frey – Vincent Kratzer 6:4 6:3

Patrick Adam
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In diesem Jahr sollten die
Vereinsmeisterschaften im Ein‐
zel- und Doppel kompakt an
jeweils einem Wochenende im
Turniermodus mit KO-System
ausgespielt werden. Die Aus‐
schreibung erfolgte nach dem
offiziellen Ende der Medenrun‐
de und der Spielbetrieb war für
die ersten beiden Wochenen‐
den im September (Herren+-
Einzel und Doppel-Mixed+)
vorgesehen.

Bedauerlicherweise kamen bis
zum Meldeschluss nicht genü‐
gend Anmeldungen für eine
Herren-Einzel-Konkurrenz

(Mindestteilnehmerzahl 8) zu‐
sammen, sodass kein Spielbe‐
trieb durchgeführt und in
diesem Jahr leider kein Vereins‐
meister im Einzel ermittelt
werden konnte.

Um so erfreulicher war dann die
Meldeliste für die Doppel-
Mixed+-Wettbewerb, für die sich
insgesamt 8 Doppel-Teams
(Team 1 – 8) registriert hatten.
Gespielt wurde am Wochenen‐
de vom 09. – 10. September.

Die Auslosung ergab interessan‐
te Spielkonstellationen von
Jung und Alt und gemischten
Teams beider Geschlechter.
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Bei herrlichem Hochsommer‐
wetter – für September eher un‐
gewöhnlich - wurde am Sams‐
tag die erste Runde im KO-
System ausgetragen, bei der alle
8 Teams zum Einsatz kamen.
Dabei gab es einige hart um‐
kämpfte Partien, die alle erst im
Match-Tie-Break einen Sieger
fanden und so den Weg ins
Halbfinale ebneten.

Bemerkenswert, dass auch ein
reines Senioren-Team der Her‐
ren70 sich dieser Herausforde‐
rung gestellt hatten und sich
insgesamt wacker geschlagen
haben.

Am Sonntag folgten dann die
Halbfinalspiele, das Spiel um
Platz 3 sowie das Doppel-Finale.

Trotz hoher Temperaturen wur‐
de guter Tennissport geboten.
Mit schnellen Ballwechseln, gu‐
ter Schlagtechnik und dabei
läuferisch immer auf Ball Höhe
wurde um jeden Punkt gefigh‐
tet. Am Ende konnte es aber nur
einen Sieger geben. Das bessere
Ende hatte schließlich das Team
3 der Herren Marc Rufle/Michael
Rütschlin, dass sich in einem
spannenden und sehenswerten
Endspiel verdient gegen Team 7
der Herren Sven Böcherer/Flori‐
an Gronde durchsetzen konnte.
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Vereinsmeisterschaften 2023
Die Ergebnisse des Finaltages im Doppel Mixed +

HF1: H.-P. Klassen/P. Rufle – M. Rufle/M. Rütschlin - 1 : 6 / 0 : 6
HF2: F. Thiemann/B. Stöcklin – S. Böcherer/F. Gronde - 4 : 6 / 4 : 6

Finale
M. Rufle/M. Rütschlin – S. Böcherer/F. Gronde – 6 : 3 / 6 : 3
Spiel um Platz 3
H.-P. Klassen/P. Rufle – F. Thiemann/B. Stöcklin – 6 : 3 / 6 : 3

Sieger Doppel Mixed +: M. Rufle/M. Rütschlin
2. Platz: S. Böcherer/F. Gronde
3. Platz: F. Thiemann/B. Stöcklin

Herzlichen Glückwunsch an die Sieger der diesjährigen
Vereinsmeisterschaften und ein Dankeschön an alle aktiven Spieler
für Ihre Teilnahme.

Hans-Peter Klassen



Die Saison ist mittlerweile schon
abgefrühstückt, dennoch gibt
es noch von einem diesjährigen
Highlight zu berichten, dass bis‐
her noch nicht kommuniziert
wurde. Und zwar geht es umun‐
sere TSG TC Rheinfelden/TC Her‐
ten der U12-Mannschaften.

Nach sehr, sehr langer Zeit war
es uns in diesem Jahr wieder
erstmalig möglich, eine Jugend‐
mannschaft zu stellen. Möglich
war dies nach vorangegangen
Gesprächen der Jugendwarte
bzw. Jugendwartinnen der Ver‐
eine aus Rheinfelden, Karsau
und Herten. Es stellte sich her‐
aus, dass es in Rheinfelden eine

größere Anzahl an U12-Spielern
gab, auch in Karsau gab es den
einen oder anderen Jungspieler
und bei uns in Herten trainierte
schon seit einigen Jahren eine
homogene Gruppe aus welcher
ebenfalls drei Spieler, Laurin,
Vincent und Tom, in die U12-
Zielgruppe passten. Wir einig‐
ten uns daher auf deine TSG
Rheinfelden/Herten und bilde‐
ten daraus zwei Mannschaften.
Die 1. Mannschaft stellte den
Stamm mit Rheinfelder Spie‐
lern, den Stamm der zweiten
Mannschaft sollten unsere drei
Jungs bilden.

33

RückblickMedenrunde der Jugend



So war es dann auch und unser
Team durfte sich gleich am ers‐
ten Spieltag mit den Kollegen
aus der ersten Mannschaft in
Rheinfelden messen. Ausgestat‐
tet mit einem tollen neuen Trai‐
ningsanzug (vielen Dank noch‐
mals an dieser Stelle an pro
Optik Rheinfelden :-)), waren un‐
sere Jungs doch etwas nervös.
Allerdings kannte man ja seine
Gegner und auch die Lokalität
und die Anspannung war dann
erstmal vergessen. Der regneri‐
sche Spieltag ging dann leider
4:2 verloren, wobei unsere Punk‐
te Mathis (Leihspieler aus Rhein‐
felden), sowie Tom mit Mathis
im Doppel holten.

Das erste Spiel ging damit zwar
verloren, aber dennoch waren
wir alle stolz, dass es endlich los‐
ging.

Im zweiten Spiel in Haltingen
konnten wir sodann auch schon
unseren ersten Sieg mit 6:0 ein‐
fahren. Die Haltinger Jungs
spielten noch nicht so lange
Tennis, somit war der Sieg auch
nie gefährdet. Im ersten Heim‐
spiel gegen Lörrach-Stetten
kam zum fehlenden Glück auch
noch Pech dazu. Laurin und
Tom holten aus den Einzeln
zwei Punkte, Vincent musste
sich im Match-Tiebreak mit 8:10
geschlagen geben.
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Nach fast drei Stunden Spielzeit.
Die Doppel brachte die Ent‐
scheidung, leider nicht zu unse‐
ren Gunsten. Tom verlor zusam‐
men mit Claas das Zweier-
Doppel, Laurin und Vincent hat‐
ten erneut mit 8:10 im Match-
Tiebreak das Nachsehen, wieder
nach fast drei Stunden Spiel‐
dauer. Das Eisbad an dem Tag
war damit definitiv für Vincent
reserviert. 2:4 am Ende.

Im letzten Spiel gegen Freiburg,
dem Zweitplatzierten, ging es
eigentlich nur darum, unseren
Kollegen der ersten Mannschaft
irgendwie die Meisterschaft zu
sicher. Dafür reichte ein Match‐
punkt. Tatsächlich wurde dieser
schon recht schnell durch Lau‐
rin geholt. Wiederum Tom holte
den zweiten Einzelpunkt. Vin‐
cent (erneut imMatch-Tiebreak)
und Basti verloren leider knapp
ihre Partien.

Die Doppel stellten wir diesmal
um, Laurin mit Tom im Einser,
Vincent und Basti im Zweier. Es
wurde sehr spannend. Laurin
und Tom behielten in einem
hart umkämpften Spiel die Ner‐
ven und brachten uns mit 3:2 in
Führung. Basti und Vincent stra‐
pazierten allen Anwesenden die
Nerven, schließlich behielten sie

auch ihre Eigenen und siegten
mit 11:9 (nach Abwehr von
Matchbällen) im Matchtiebreak.
Damit gewannen wir 4:2, sicher‐
ten unseren Kollegen die Meis‐
terschaft und uns den sagenhaf‐
ten dritten Tabellenplatz. Ganz
großes Kino!

Nach der für alle erfolgreichen
Saison feierte die gesamte
Spielgemeinschaft zusammen
mit den anderen Jugendteams
aus Rheinfelden und Karsau
noch einen kleinen Saisonab‐
schluss auf unserer Anlage.

Wir werden die Zusammenar‐
beit natürlich auch im kom‐
menden Jahr anvisieren und
hoffen, dass wir vielleicht noch
den einen oder anderen Ju‐
gendspieler in unseren Verein
locken können.

Patrick Adam
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Es ist ja mittlerweile schon fast
eine Tradition: Der große Saison‐
abschluss der Herrenmann‐
schaft TSG Herten/Karsau. Und
natürlich wollten wir die Chan‐
ce, eine tolle Medenrunde
feucht-fröhlich zu beschließen,
auch dieses Jahr nicht unge‐
nutzt verstreichen lassen.

Wie auch in den letzten Jahren
können wir uns bei den Herren
über stetigen Zuwachs freuen.
Es ist schön zu sehen, wie sich
unterschiedlichste Charaktere
und Spielstärken in unserer
Mannschaft zusammenfinden.

Von Anfängern über lang Einge‐
sessene, von Urgesteinen über
Zugezogene und Rückkehrer
findet sich bei uns ein bunter Mix.
Wie sooft erreichtenwir auchdie‐
ses Jahrwieder den zweiten Platz
in einer ungewohnt starken und
hart umkämpften Liga. Das sollte
natürlich gefeiert werden. Seit ein
paar Jahren schon ermitteln wir
innerhalb der Mannschaft das
Multitalent schlechthin. In einem
Super-5-Turnier mit Tennis,
Beachtennis, Pickleball, Tischten‐
nis und Darts messen wir uns in
wechselnden Doppelgruppen in
hart umkämpftenMatches.
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Unter den 16 Teilnehmern konn‐
te sich wieder einmal Grani
durchsetzen. Bis spät in die
Nacht wurde gefeiert, die ver‐
gangene Saison Revue passie‐
ren lassen und schon die neue
Saison geplant. Zwei Mann‐
schaften sollen es nächstes Jahr
werden: eine Herren-6er-Mann‐
schaft und eine Herren- 30-4er-
Mannschaft.

Die Vorfreude auf die kommen‐
de Saison ist spürbar, und die
Motivation innerhalb der Mann‐
schaft ist hoch. Wir freuen uns
auf die Herausforderungen, die
die neue Saisonmit sich bringen
wird, und sind gespannt darauf,
was das kommende Jahr für
unsere Mannschaft bereithält.

Florian Gronde
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Mitten im goldenen Oktober
fand dieses Jahr das erste
TC Hertemer Oktoberfest statt.
Bei Speis und Trank feierten fast
50 Erwachsene und 20 Kinder
den Beginn des Herbstes, der ja
so lange auf sich warten ließ.
Lange hatten wir ein Fest ge‐
plant, und so bot es sich the‐
mengerecht an, die Saison 2023
in den Winterschlaf zu schicken.

Glücklicherweise hatte sich der
angekündigte Sturm bereits am
Vortag abgeregt, sodass es nur
die kühlen Temperaturen zu be‐
kämpfen galt. Und dafür gab es
reichlich Gelegenheit.

HalbeHähnchenvomGüggeliwa‐
gen, frisches Fassbier und heiße
Rhythmen ließen denAbend viel
zu schnell verstreichen.

Marc wusste mal wieder mit
seiner Band zu überzeugen und
brachte zwei Stunden lang das
Zelt zum Beben. Tombola,
Baumstamm-Nageln und viel
Oktoberfest-typische Musik run‐
deten den Abend ab, der eine
erfolgreiche und ereignisreiche
Saison 2023 beschließt. So war
es ein gemütliches Zusammen‐
kommen der alten und neuen
Mitglieder, Freunden, Verwand‐
ten und Bekannten.
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Ihr Fachbetrieb für Gebäudereinigung und 
Schädlingsbekämpfung in Rheinfelden-Herten 
 

 
 
 
 

Das erste TC-Hertemer Oktober‐
fest war eine gelungene
Möglichkeit sich, abseits der
Tennisplätze, auszutauschen,
die vergangene Saison Revue
passieren zu lassen und sich auf
das neue Jahr zu freuen

Florian Gronde
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Ach du süßer Suser



Über einen Monat war der
Herbstanfang schon her, als der
Tennisclub dieses Jahr zum
Suserbummel aufbrach. Aber
wie so oft gilt: Besser spät als nie!
Und so konnten uns auch die
kürzeren und kühleren Tage
nicht davon abhalten, in einer
kleinen Runde zur Zimmer‐
mann-Straussi in Schliengen
aufzubrechen. Wie so oft mit
Bahn und zu Fuß. Schade nur,
dass die Bahn es dieses Jahr gar
nicht gut mit uns meinte. Das
führte dazu, dass wir über
30 Minuten zu spät in Basel
ankamen, unseren Anschluss
um Längen verpassten und uns
deshalb bereits auf einer Bahn‐
hofsbank dem ersten Kanister
annehmen mussten.

Nach reichlich Wartezeit, neu‐
em Wein und einer Bahnfahrt
mit Sporteinlagen in Richtung
Bad Bellingen, ging es für die
kleine Gruppe zu Fuß auf den
Berg.

Oben angekommen, warteten
nicht nur kaltes Bier, heißer
Winzertoast und andere Lecke‐
reien, sondern auch einige
bekannte Gesichter aus dem
Club. Denn wie man anreist, ist
am Ende egal, solange alle
zusammen eine schöne Zeit
haben. Und ich denke, die haf‐
ten wir auch dieses Jahr wieder.

Sven Böcherer
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Vorstand
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Der TC-Vorstand in aktueller Zusammensetzung

Florian Gronde
1. Vorstand

Güterstraße 10
79618 Rheinfelden-Herten

Tel. 0152 / 22466317
vorstand@tc-herten.de

Sven Böcherer
2. Vorstand

Hans-PeterKlassen
Sportwart

In der Kehry 2
79618 Rheinfelden

07623 / 47141
hans-peter.klassen@tc-herten.clubdesk.de

Patrick Adam
Jugendwart

Rheinstr. 86
79618 Rheinfelden-Herten

Tel. 07623 / 797510
patrick.adam@tc-herten.clubdesk.de

Elfriede Schabbach
Kassenwartin

Bonhoefferring 21
79739 Schwörstadt
Tel. 07762 / 88 85

elfriede.schabbach@tc-herten.club‐

Augster Straße 27a
79618 Rheinfelden
Tel. 0179 / 9180597

sven.boecherer@tc-herten.clubdesk.de

Rolf Böcherer
Schriftführer

Leimgrubenstr. 7
79618 Rheinfelden-Herten

07623/47246
rolf.boecherer@tc-herten.clubdesk.de

Marius Bick
Beisitzer

marius.bick@tc-herten.clubdesk.de



Mit Freude 
dabei.

S
Sparkasse

Lörrach-Rheinfelden

Weil‘s um mehr 
als Geld geht.
Deshalb engagieren wir uns regional. 
Egal, ob Kunst, Kultur, Soziales oder 
Sport – mit all unseren Aktivitäten för-
dern wir das öffentliche Leben und die 
Attraktivität der Region.
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